
 

 

 
Beginn der Sitzung: 18.00 Uhr      Nr.: XIII/3/22 
Ende der Sitzung: 21.00 Uhr  
 
Teilgenommen haben: 
Hille Brünjes 
Marcel Gaytan Manriquez 
Kevin Helms 
Ulf Jacob 
Oliver Otwiaska 
Henry Ponty 
Janos Sallai  
David Theisinger 
 
Verhindert ist: 
Herr Oliver Jäger (i.V. Herr Kevin Helms) 
 
Gäste: 
Lars Degen   - BSAG 
Michael Glotz-Richter  - SKUMS 
 

 
Die vorgeschlagene Tagesordnung lautet wie folgt:  
 
TOP 1: Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/1/22 vom 18.01.2022 
 
TOP 3:  Öffentlicher Nahverkehr in Findorff – Angebote und Bedarfe  
 Dazu: Herr Lars Degen, BSAG, Fachbereichsleitung Verkehr  
  und Angebot 
 
TOP 4:  Entscheidungsbedarfe in Stadtteilangelegenheiten, u.a. 

- 26. Änderung des Flächennutzungsplanes  

- Vorbereitung eines Ortstermins mit dem 

Landesbehindertenbeauftragten  

- Münchener Straße – Umgestaltungsmöglichkeiten und 

Klimaanpassung, kurzer Bericht des Ausschusssprechers  

 
TOP 5: Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
 

nicht öffentlich: 
 
TOP 6: Baugenehmigungsverfahren im Stadtteil  
 

 
TOP 1: Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
Der Fachausschuss ist beschlussfähig. 
Aus aktuellem Anlass wird die Reihenfolge der Behandlung der Tagesordnungspunkte 4 und 
5 getauscht.  
 
 
 

Protokoll über die Online-Video-Konferenz des Fachausschusses „Bau, Klima, Umwelt 

und Verkehr“ des Stadtteilbeirats Findorff am 22.03.2022 
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TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/1/22 vom 18.01.2022 
Das Protokoll der Sitzung vom 18.01.2022 wird genehmigt.  
 
TOP 3: Öffentlicher Nahverkehr in Findorff – Angebote und Bedarfe  
Herr Degen berichtet zur aktuellen Planung der BSAG.  
Im Rahmen der Teilfortschreibung des Angebotes sind für Bremen 11 neue Stufen vorgehen, 
von denen bisher jedoch nur die erste Stufe beschlossen und finanziert ist. Die weiteren Stufen 
befinden sich noch in der Planung. 
Diese erste Stufe soll nach den Sommerferien 2022 umgesetzt werden und beinhaltet 
insbesondere eine erhöhte Taktung zwischen 9.00 und 15.00 (alle 7,5 Minuten) sowie am 
Sonntag auch zwischen 12.00 und 20.00 Uhr (alle 15 Minuten) auf den Hauptlinien. In Findorff 
würde dieses die Buslinien 25,26 und 27 betreffen.  
Eine deutlichere Verbesserung des Angebotes auch für Findorff wäre in der zweiten Stufe zu 
verzeichnen, die jedoch noch nicht beschlossen ist. In dieser Stufe sollen Metrobus-Linien auf 
den stark nachgefragten Strecken mit einer Taktung von zehn Minuten zwischen 6.00 und 
20.00 Uhr eingesetzt werden. Damit könnten ungefähr 85% der BremerInnen erreicht werden. 
In Findorff würden dann drei Metrobuslinien eingesetzt werden, die sich grob an den bisher 
bestehenden Linien 25, 26 und 27 orientieren sollen. Zwischen 9 Uhr und 15 Uhr sollen dann 
auf den Hauptlinien alle 7,5 Minuten Verbindungen angeboten werden. Allerdings ist die 
Finanzierung dieser Planung noch nicht abschließend geklärt. Ab dem Zeitpunkt der 
Finanzierungszusage müsse mit einem Planungszeitraum von ungefähr zwei Jahren 
gerechnet werden. Der flächendeckende Einsatz von E-Bussen wird eher langfristig anvisiert.  
 
 
 
TOP 4: Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 

- BürgerInnenbeteiligung Anwohnerparken 
Herr Glotz-Richter berichtet kurz zum aktuellen Stand. Am 19.03.2022 hat die erste 
Straßenbegehung im Quartier stattgefunden. Die Teilnahme war gut. Die 
Teilnehmenden hatten viele Fragen und haben Ideen geäußert, so dass ein sehr 
konstruktiver Dialog zustande kam. Ein weiterer Termin wird am 26.03.2022 stattfinden. 
Das Online- Beteiligungstool DIPAS wurde im Rahmen der Gespräche ebenfalls 
erläutert und wird gut angenommen. Das Tool könnte jedoch noch intensiver genutzt 
werden.  
Die Ergebnisse werden in der nächsten Beiratssitzung am 10.05.2022 vorgestellt.  

 
- Münchener Straße – Umgestaltungsmöglichkeiten und Klimaanpassung,  

Das Thema wurde unter anderem auf einer Veranstaltung der Klimazone am 08.03.2022 
behandelt. Der Schwerpunkt lag insbesondere auf Baumpflanzungen und weiteren 
Begrünungsmöglichkeiten. Im Sommer soll noch einmal kurz berichtet werden. Ein 
aktueller Bericht zum Thema ist unter folgendem Link zu finden:  https://klimazone-
findorff.de/klimazone-findorff/projekte/klimaboulevard-muenchener-strasse/ 

 
- Verkehr im Bürgerpark 

Es wird festgestellt, dass der Durchfahrts- und Parkverkehr im Bürgerpark wieder 
zugenommen hat. Insbesondere fahren PKW bis zum Café am Emmasee und parken 
dann nicht nur auf den dort bereitgestellten Parkplätzen, sondern auf den Wegen. 
Außerdem werden häufig Wendemanöver durchgeführt, bei denen es zu gefährlichen 
Situationen kommen kann. Das Thema soll daher in einer der nächsten Sitzungen 
behandelt werden, wenn möglich unter Teilnahme des Bürgerparkdirektors Herrn 
Großmann.  
Da der Bürgerpark zum Beiratsgebiet Schwachhausen gehört, müsste bei eventuellen 
Maßnahmen jeweils der Beirat Schwachhausen angesprochen werden.  
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- Recyclinghof  
Der Recyclinghof Kissinger Straße wurde nach dem neuen Konzept zur Grünstation 
umgewandelt und bietet nur einen eingeschränkten Service an. Insbesondere wird 
keine Komposterde mehr verkauft und verschiedene Abfallarten werden nicht mehr 
angenommen.  
Das Thema soll voraussichtlich in einer der nächsten Beiratssitzungen behandelt 
werden.  
 

- Vorbereitung eines Ortstermins mit dem Landesbehindertenbeauftragten  
Ein möglicher Termin für eine gemeinsame Ortsbegehung ist der 13.05.2022 ab 13.30 
Uhr. Die Teilnehmeranzahl soll möglichst begrenzt werden. Neben dem 
Landesbehindertenbeauftragen und zwei oder drei Mitgliedern des Ausschusses sollen 
angesprochen werden: 
 
- ASV  
- Inneres  
- Polizei 
- Einige betroffene AnwohnerInnen, die als RollstuhlfahrerInnen angeboten haben, 

teilzunehmen 
- FA Bau  
- Ortsamt  

 
Bereits durch das Ortsamt an die Mitglieder des Beirates per E-Mail versandt: 

 Online-Veranstaltung „Aus Grau wird blau-grün: Bausteine für eine klimasensible 
Stadtgestaltung“ am 08.03.2022. 

 Befreiung von den Verboten der Bremer Baumschutzverordnung, Plantage 22 (1 Ulme). 
Auf dem Grundstück ist spätestens bis zum 31.10.2022 eine Ausgleichspflanzung 
durchzuführen. 

 Plantage zwischen Herbststraße und Findorffstraße, 1. Verlängerung der Anordnung zur 
Sicherung der Arbeitsstelle bis zum 04.03.2022. 

 Plantage zwischen Herbststraße und Findorffstraße, 1. Änderung der Anordnung zur 
Sicherung der Arbeitsstelle. Neuer zusätzlicher Zeitraum: 14.03.2022 – 18.03.2022 (dieser 
Zeitraum gilt ausschließlich für den Einmündungsbereich Plantage/Findorffstraße).  

 
 
 
TOP 5: Entscheidungsbedarfe in Stadtteilangelegenheiten 
 

- 26. Änderung des Flächennutzungsplanes 
Der Fachausschuss nimmt das Vorhaben zur Kenntnis. 

 
- Glasfasernetz Gehäusekasten Regensburger Straße 4  

Der Fachausschuss nimmt das Vorhaben zur Kenntnis, weist aber darauf hin, dass zum 
einen die neue Planung zunächst durch das ASV abgenommen werden muss und die 
Aufforderung zur Stellungnahme durch das ASV noch nicht vorliegt und zum anderen 
die Kenntnisnahme sich nur auf die Planung bezieht, wie sie in dieser Sitzung vorgelegt 
wurde. 

 
- Fragenkatalog Anwohnerparken (Anlage) 

Der Fachausschuss bittet um die Weiterleitung des vorab entworfenen Fragenkataloges 
zum Anwohnerparken an SKUMS. Es sollen keine Fragen hinzugefügt werden. Das 
separate Schreiben an die Senatorin soll nicht versandt werden. Es wird um folgende 
Änderungen gebeten: 
- S. 1, Nr. 4, 
- S.2 Nr. 7, der Hinweis soll herausgenommen werden 
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- Fahrradbügel Findorffmarkt  

Der Fachausschuss stimmt für das Setzen von fünf Fahrradbügeln zwischen dem 
Eingang zum Findorffmarkt und dem Spielplatz der Kita der Martin-Luther-Gemeinde 
neben den bereits dort stehenden Bügeln. Die Kosten können aus dem Stadtteilbudget 
getragen werden. Das Ortsamt wird das ASV informieren.  

 
- Stadtteilbudget Pflege öffentlicher Grünanlagen (Anfrage UBB vom 13.01.2022) 

Der FA nimmt die Planungen zur Kenntnis  
 
- Regenschutzdächer Hemmstraße  

Ein Anwohner hat um das Abbauen der Regenschutzdächer vor dem Weinladen, dem 
Buchladen und dem Laden für Berufsbekleidung gebeten. Die Coronabedingten 
Einschränken seien so gut wie vorbei, so dass die Dächer nicht mehr erforderlich seien. 
Alternativ bittet der Anwohner um das Herrichten der Dächer, damit sie optisch nicht. 
Der Fachausschuss nimmt diese Anfrage zur Kenntnis. Der Fachausschuss hat nichts 
gegen die Dächer einzuwenden und bittet das Ortsamt, die Ladeninhaber zu fragen, ob 
sie von diesen Dächern profitieren und um Prüfung, ob die Dächer ggf. etwas 
hergerichtet werden könnten, damit sie sich optisch besser einfügen.   

 
 
Bereits durch das Ortsamt nach Absprache mit den Mitgliedern des Fachausschusses 
bearbeitet: 

 Anfrage auf marktrechtliche Festsetzung der Veranstaltung „Modellspielzeugmarkt“ am 
15.04.2022 in der Messe Bremen, Halle 3. Zustimmung.  

 
 
Bereits durch das Ortsamt nach Absprache mit dem Sprecher des Fachausschusses 
bearbeitet: 

 Veranstaltung „Open Air am Stadtwaldsee“ am 16.07.2022: Der Stadtteilbeirat Findorff 
nimmt die Veranstaltung zur Kenntnis, weist jedoch darauf hin, dass die erlaubten 
Lärmwerte eingehalten werden müssen und bittet nach der Veranstaltung um Vorlage 
eines Erfahrungsberichtes, aus dem hervorgeht, ob die Vorgaben und Verpflichtungen 
eingehalten wurden. 

 
 
 
Vorsitz/Protokoll:     Sprecher:  
 
 
 
- Christina Contu -      - Ulf Jacob – 
 
 
 
Anlagen 
 


